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Marktgemeinde   Neudorf bei Staatz           Gemeindenachrichten 01 / 2007 
 

      Tel.: 02523/8314, FAX: 02523/8314-9 
     e-mail: gemeinde@neudorf.co.at, Homepage: www.neudorf.co.at                                                                     
 

Parteienverkehr: Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr                                                               01. Februar 2007 
 Freitag    08.00 – 12.00 Uhr 
 
 
 
Die Marktgemeinde Neudorf ladet alle Seniorinnen und Senioren der Großgemeinde zu der 
alljährlichen 
 

SENIOREN-FASCHINGSFEIER      
 

am Montag, den 19. Februar 2007 um 14.30 Uhr 
in das Gasthaus Kastner 

 

herzlichst ein. 
Es spielt die Ortsmusik unter der Leitung von Franz Kölbl. 
 

Die Kirchstetter und Zlaberner Seniorinnen und Senioren werden wieder mit dem Bus abgeholt. 
 

 13.55 Uhr Abfahrt Haltestelle Zlabern   
 14.00 Uhr Abfahrt Haltestelle Kirchstetten  
 18.00 Uhr Rückfahrt Haltestelle Neudorf – gegenüber Fam. Panzer 
 
 

FASCHINGSAUSKLANG 
 
Der DEV-Neudorf ladet Sie am Faschingsdienstag, 20. Februar 2007 ab 10.00 Uhr zum 
Faschingsausklang in den DEV-Keller ein.  
 
 

FASCHINGSUMZUG KINDERGARTEN – ABGESAGT 
 

Die Gemeinde wurde von der Kindergartenleiterin informiert, dass mangels Interesse der 
Kindergartenkinder und der Eltern heuer kein Faschingsumzug stattfindet. 
 
 

 PFARRKAFFEE 
 

 am 25.Februar 2007 um 15.00 Uhr in der Sportvolksschule 
 
 

FUNDAMT  
 
Bei der Gemeinde Neudorf werden immer wieder Fundgegenstände abgegeben für die es keine 
Nachfrage gibt. 
Wir möchten Sie daran erinnern, dass die Gemeinde auch Fundbüro ist. 
 
 

 



 

ABLAGERUNGEN AUF GEMEINDEGRUND 
 
Mittels mehrerer Rundschreiben hat die Gemeinde bereits ersucht von Ablagerungen auf 
Gemeindegrund Abstand zu nehmen. Wir ersuchen letztmalig diese Ablagerungen (z. B. 
Holzstöße, landwirtschaftliche Geräte, Bauschutt, Komposthaufen, Fahrzeugwracks, private 
Spielgeräte etc…) ehestens zu entfernen. Ab März werden sämtliche Ablagerungen fotografiert 
und die dafür verwendete Fläche laut Gebührenordnung der Gemeinde den betreffenden 
Gemeindebürgern in Rechnung gestellt. 
 
 

ABFALLSÄCKE AUS MAISSTÄRKE 
 
Der „bioMat“-Maisstärkesack ist ein neuartiges Alternativprodukt zum Bioabfallsack aus Papier 
und erleichtert durch praktische und Platz sparende Abreißrollen die Abfalltrennung im Haushalt.  
 
„bioMat“ Maisstärkesäcke sind zu 100 % kompostierbar (innerhalb von 45 Tagen sind sie 
vollständig biologisch abgebaut) und halten die Biotonne sauber und hygienisch.  
 
Die neuen Säcke sind zu folgenden Preisen am Gemeindeamt erhältlich: 
 
60/80 Liter (10 Stück/Rolle)     Preis pro Rolle €  6,-- 
 
120 Liter (10 Stück/Rolle)      Preis pro Rolle €  7,-- 
 
10 Liter (26 Stück/Rolle)      Preis pro Rolle €  5,-- 
zur Sammlung in der Küche 
 

bioMat Combi Sackhalterung für 10 Liter Säcke 
zur Sammlung in der Küche – erhältlich beim GAUL  Preis pro Stück €  9,-- 
 
Verwenden Sie für die Bioabfallsammlung nur 100 % kompostierbare Maisstärkesäcke, denn 
Plastik/Kunststoffsäcke verrotten nicht und verursachen große Probleme und erhebliche 
Zusatzkosten bei der Kompostierung! 
 
 

KOSTENLOSE BAUSEMINARE DES LANDES NÖ 
 
Laut einer Untersuchung beziehen Bauherren ihr Wissen zu 90 % von anderen „Hobby-Polieren“. 
Dadurch werden auch Fehler von einer Generation der Häuslbauer zur anderen weitergegeben.  
 
Die NÖ Gestaltungsakademie ist das Zentrum für innovatives Bauen in NÖ und bietet für Laien 
und Fachleute Seminare an, die nicht nur kostenlos sind, sondern auch neutral (weil 
firmenunabhängig) informieren. Die Themen reichen vom Baurecht über die Sanierung und 
Revitalisierung von Altbauten bis hin zu Neubauten, wo vor allem dem Bauen mit neuer Qualität 
(Niedrigenergiehaus) besondere Beachtung geschenkt wird. Zusätzlich dürfen Informationen zur 
Gartengestaltung natürlich nicht fehlen. 
 
Folgende Kurse werden in Mistelbach angeboten: 
 
Der Garten – das „grüne Wohnzimmer“:   Dienstag, 13.02.2007 
Renovieren, Sanieren, Ausbauen, Umbauen:   Dienstag,  13.02.2007 
Der Neubau: Material, Gestaltung, Planung:   Mittwoch, 14.02.2007 
Baurecht – Die Fallen für Hausbauer:   Donnerstag, 15.02.2007 
 
Anmeldungen sind unter 02742 / 9005 – 15656 möglich. 
 
 



 
 

ANRAINERBESPRECHUNG 
Singergassl – Hohe Zeile (Unterort) – Ökosiedlung 

 
Dieses Jahr werden Asphaltierungs- und Gestaltungsarbeiten nach Auswechslung der 
Trinkwasserleitung durchgeführt. Sobald die Gestaltungspläne vorliegen wird Sie die Gemeinde 
rechtzeitig zu einer Besprechung, bei der Sie auch Wünsche und Anregungen einbringen können, 
einladen. 
 
 

FRÜHJAHRSPROGRAMM 
Gesunde Gemeinde 

 
Kurs Tag Zeit Beginn Trainerin 

Neudorf Turnsaal der Volksschule 
Wirbelsäulengymnastik Di 19.45 27.Feb.07 Sabine 
Fatburning/BBP Di 18.45 27.Feb.07 Beate 
Fit Kids Kindergartenkinder Di 15.30 13.Feb.07 Karin 
Fit Kids Volksschulkinder 1.,2. Kl. Di 16.30 13.Feb.07 Karin 
Fit Kids Volksschulkinder 3.,4.Kl. Di 17.30 13.Feb.07 Karin 

Wildendürnbach Turnsaal d. Volksschule 
Wirbelsäulengymnastik Mo 18.00 26.Feb.07 Sabine 
BBP/Fatburning Mi 19.00 14.Mär.07 Beate 
Step Aerobic Mo 19.00 26.Feb.07 Beate 
Pilates Sa 16.00 17.Feb.07 Dagmar 
Fit Kids Kindergartenkinder Mi 16.00 14.Feb.07 Karin 
Fit Kids Volksschulkinder Mi 17.00 14.Feb.07 Karin 
 
Die Turnprogramme der gesamten Gemeinden im Land um Laa finden Sie auf der Amtstafel und 
in der Anschlagtafel bei der Volksschule. 
 
 

ARTENSCHUTZPROJEKT SCHLEIEREULE 
 
Der für ganz Österreich geschätzte Bestand liegt bei insgesamt ca. 50 Brutpaaren. Die 
Schleiereule brütet in Scheunen, Dachböden, Kirchtürmen, Transformatorenhäuschen, Schlössern 
und Ruinen, wo sie ihren Brutplatz frei anfliegen können. Ihre bevorzugten Nahrungstiere, vor 
allem Feld- und Spitzmäuse, erbeutet sie von einem Ansitz (Zaunpfahl, etc.) aus. Im Winter 
benötigt sie offene Scheunen und Ställe um ausreichend Nahrung zu finden. 
 

BirdLife Österreich im Auftrag der NÖ Landesregierung – Abt. Naturschutz ersucht     
um Ihre Mithilfe das Aussterben der bedrohten Eulenart zu verhindern. 
Wenn Sie wissen, wo diese Eulen brüten oder irgendwann gebrütet haben, dann 
nehmen Sie mit Frau Mag. Karin Donnerbauer (Projektleitung) unter 0650 / 430 63 
96 oder info@schleiereule.at Kontakt auf. 
Nähere Informationen finden Sie auf den Anschlagtafeln bzw. erhalten Sie am 
Gemeindeamt. 

 
Günter Gartner e.h. 

                                                                                                                                           Bürgermeister 


